Parengta įgyvendinti Vidurinio ugdymo užsienio kalbų bendrąją  programą, patvirtintą

 2011 m. vasario 21 d. švietimo ir mokslo ministro įsakymu Nr.V-269. 


KALBOS MEDŽIAGA

VOKIEČIŲ (UŽSIENIO) KALBOS MEDŽIAGA
Kalbos medžiaga parengta pagal Europos Tarybos kalbų mokymosi turinio aprašus (Aprašai) Pusiaukelė, Slenkstis, Aukštuma. Ši medžiaga papildo šalies užsienio kalbų Vidurinio ugdymo bendrąją programą, patvirtintą 2011 m. vasario 21 d. Lietuvos Respublikos švietimo ir mokslo ministro įsakymu Nr.V-269. 

Pateikiama kalbos medžiagai nėra privaloma, tačiau padeda mokytojui tikslingiau pasirinkti mokomąją medžiagą, kuri ugdytų Bendrojoje programoje aprašytas mokinio kompetencijas. Mokytojas, žinodamas konkrečios mokinių grupės mokymosi galias ir gebėjimus turėtų pats nuspręsti, kurių gramatinių struktūrų geriausia juos mokyti konkrečioms kalbinėms intencijoms reikšti. Tai tik sąrašas tokių kalbos struktūrų, kurios dažniausiai sutinkamos atitinkamo lygio kalbos vartotojų skaitomuose, klausomuose ir pačių kuriamuose įvairaus pobūdžio tekstuose. 

Kalbos medžiaga pateikiama abėcėlės tvarka. Raiškos pavyzdžiai pateikiami tik tai kalbos medžiagai, kuri be jų nėra aiški. Kai kurie gramatikos reiškiniai pateikiami per du lygius. Taip yra todėl, kad viename lygyje su šiais reiškiniais tik supažindinama, kitame lygyje jie studijuojami plačiau.
EUROPOS TARYBOS KALBOS MOKĖJIMO LYGIS A1
Adjektiv

Eher Kurzform 

Akkusativ-Ergänzung (Sie hat lange Haare.)
Artikel und Nomen 

Unbestimmte, bestimmte Artikel, Negationsartikel in Singular und Plural; in Nominativ und Akkusativ. Dativ als feste Wendung (in der Schweiz)
Nullartikel 

Artikelwörter dieser, dieses, diese / welcher, welches, welche in Nominativ und Akkusativ 
Pluralformen der Nomen
Genus: 

Maskulinum auf -er (der Arbeiter)

Neutrum auf -chen (das Mädchen)

Femininum auf -ung, -heit, -keit, -tion, -ei,  Frauen im Beruf -in, Nationalitäten von Frauen (z. B. Italienerin), außer: Deutsche
Präpositionen 

Temporal, immer mit Dativ: an / am, ab, in / im, nach, seit, von...bis, vor, zu / zum, vom..... bis (zum) 
Temporal, immer mit Akkusativ: bis, für, über, um

Lokal: Ort: an, auf, bei/beim, hinter, in/im, neben, unter, über, vor, zwischen 
           Richtung: aus, nach, zu/zum/zur
Modal: aus, mit, ohne 

Wechselpräpositionen: in, an, auf 
Pronomen

Possessivartikel in Nominativ und Akkusativ

Inderfinita: alle(s), viel(e)(s), etwas, nichts, man, es
Personalpronomen in Singular und Plural; in Nominativ, Akkusativ, in Dativ nur als feste Wendung (Wie geht es Ihnen?)
Interrogativpronomen (wer, was, wie viel...)
Verb

Präsens:

Regelmäßige Verben, unregelmäßige Verben

sein, haben, werden als Vollverb

Verben mit Präfix: trennbare Verben (ab-, aus-, auf-, an-, ein-, mit-, vor-, um-, weg-, zurück-, )

Verben mit Präfix: untrennabre Verben (be-, ent-, er-, ge-, ver-,), (z.B. übersetzen, wiederholen)                                                         

Modalverben und ihre Hauptbedeutung

Perfekt:

sein, haben als Hilfsverb

Regelmäßige Verben: einfache Verben (z. B. arbeiten, fragen, glauben, lernen, machen), trennbare Verben (z. B. einkaufen, abholen), nicht trennbare Verben (z. B. verkaufen, bezahlen, entschuldigen), Verben auf –ieren (z.B. passieren, telefonieren)

Unregelmäßige Verben: einfache Verben (z.B. bleiben, essen, fahren, haben, lesen, trinken) trennbare Verben (ab / weg...)fahren, (an/mit...) kommen, (weg / aus...) gehen, aufstehen, (aus / ein...) steigen, abfliegen, (weg / mit...) laufen,
nicht trennbare Verben (z. B. verstehen, unterschreiben, frühstücken), andere Verben (bleiben, passieren)

Präteritum:

sein, haben als Vollverb
Modalverben müssen, können, wollen
Imperativ:

Sie-Form, du-Form, ihr-Form für einfache Verben, trennbare Verben, nicht trennbare Verben, andere Verben

Zahlwörter
Kardinalzahlen (eins, eine Million)

Ordinalzahlen (der / das / die erste, tausendste)

Uhrzeiten im Alltag

Ofizielle Uhrzeiten

Maße und Gewichte

Syntax

Aussagesätze

W-Fragen

Ja / Nein Fragen

Imperativsätze

Die Satzklammer bei trennbaren Verben

Die Satzklammer bei Modalverben

Die Satzklammer beim Perfekt

Verneinung mit nicht
Verneinung mit kein, keinen, keine

Fragen mit nicht oder kein 

Antworten mit ja, nein oder doch

Satzverbindungen mit und, oder, aber, denn 

Verben mit Nominativergänzung (z. B. Der Flug dauert eine Stunde.)

Verben mit Akkusativergänzung (z. B. Ich kaufe eine Karte.)

Verben mit Dativergänzung (z. B. Ich Die Karte gehört  mir.)

Sätze mit weiteren Ergänzungen: temporal, modal, lokal: (z. B. Wir laufen sehr schnell. Wir fliegen nach Berlin.) 

EUROPOS TARYBOS KALBOS MOKĖJIMO LYGIS A2
Adjektiv

Komparativ und Superlativ zum Vergleichen: regelmäßige, regelmäßige Formen mit Umlaut, unregelmäßige Formen (z. B. so...wie, genauso...wie, ...als...) 
Adjektive nach den bestimmten Artikeln (z. B. der neue Mantel)

Adjektive nach den unbestimmten Artikeln (z. B. dein neuer Mantel)

Adjektive vor dem Nomen - ohne Artikel (z. B. frisches Obst)
Artikel und Nomen 
Unbestimmte, bestimmte Artikel, Negationsartikel in Singular und Plural; in Nominativ, Akkusativ und Dativ

Nullartikel

Artikelwörter dies..., welch...,was für ein(e)  in Nominativ, Akkusativ und Dativ
Pluralformen der Nomen 

Suffixe als Genusangabe, Komposita
Präpositionen 

Temporal: seit, von...an, während, zu, bis 

Lokal: gegenüber, von, vor, durch, um 

Wechselpräpositionen: in, an, auf, vor, hinter,über, unter, neben, zwischen 

Pronomen

Possessivartikel in Nominativ, Akkusativ und Dativ
Pronomen ein..., kein..., mein..., welch... (z. B.: ▪ Wo sind die Brötchen? – Die sind doch auf dem Tisch. ▪ Möchtest du noch ein Brötchen?- Ja, ich nehme gerne noch eins. ▪ Holst du Brötchen? – Nein, wir haben noch welche.)
Inderfinita: man, jemand/niemand, jede...., alles, etwas, nichts, viel, wenig, mehr  Personalpronomen in Singular und Plural; in Nominativ, Akkusativ und Dativ

Reflexivpronomen (Akkusativ)

Relativpronomen  im Nominativ und Akkusativ
Verb

Präsens 

Regelmäßige Verben, unregelmäßige Verben

sein, haben, werden als Vollverb

Verben mit Präfix: trennbare Verben 

Verben mit Präfix: untrennbare Verben 

Modalverben und ihre Hauptbedeutungen 
Verben mit Präpositionen

Perfekt:

sein, haben als Hilfsverb

Regelmäßige Verben: einfache Verben, trennbare Verben, nicht trennbare, Verben auf –ieren
Unregelmäßige Verben: einfache Verben,  trennbare Verben, nicht trennbare Verben 
Präteritum:

Über die Vergangenheit sprechen: sein, haben als Vollverb, Modalverben

In schriftlichen Texten über die Vergangenheit erkennen: regelmäßige Verben, unregelmäßige Verben 

Imperativ:

Sie-Form, du-Form, ihr-Form für regelmäßige, unregelmäßige Verben (einfach, trennbar, nicht trennbar)
Konjunktiv:

Höflich fragen und bitten, Vorschläge machen, Wünsche äußern: hätte..., wäre..., würde..., könnte..., müsste..., dürfte..., sollte..., wollte..., einige häufige Verben (käme, wüsste, ließe, bliebe, ginge, gäbe, bräuchte)

Passiv
In schriftlichen Texten Passiv Präsens, Infinitiv Passiv erkennen
Syntax
Aussagesätze

W-Fragen

Ja / Nein Fragen

Imperativsätze mit zweiteiligem Prädikat (z. B. Zieh dich warm an.)
Die Satzklammer bei trennbaren Verben

Die Satzklammer bei Modalverben

Die Satzklammer beim Perfekt

Dativ und Akkusativ-Ergänzung (z. B. Ich kann Ihnen den Weg zeigen.)
Satzverbindungen mit und, oder, aber / doch, denn 

Hauptsatz und Nebensatz: dass, weil, wenn, damit, wie
Temporale Nebensätze mit als, bis, bevor
Relativsätze im Nominativ und Akkusativ

Indirekte W-Fragen: wie, wo, wann...
Satzgefüge: deshalb/darum
Uneingeleiteter Nebensatz mit Verb-Zweitstellung.(z. B. Sie hat gesagt, sie ist krank.)
Vergleichssatz (z. B. Er hat ein besseres Auto als ich.)
Satzbau: Subjekt -Verb(teil) - Angaben: temporal, modal, lokal-Ergänzung - Verb(teil). Die Temporalangabe steht häufig am Satzanfang. 
EUROPOS TARYBOS KALBOS MOKĖJIMO LYGIS B1
Adjektiv

Komparation der Adjektive und Adverbien
Deklination der Adjektive

Wortbildung: Nominalisierte Adjektive

Artikel und Nomen 

Unbestimmte, bestimmte Artikel, Deminstrativartikel in allen Kasus

Nullartikel 

Negationsartikel in allen Kasus

Artikelwörter in allen Kasus 

Pluralformen
Deklination der Nomen 

Die n-Deklination 

Wortbildung: Nominalisierte Verbformen, Suffixe als Genusangabe, Präfixe, Komposita 

Präpositionen 

Präpositionen mit Dativ, Akkusativ, Genitiv, Wechselpröpositionen

Pronomen

Possessivartikel in allen Kasus

Demonstrativpronomen in allen Kasus derselbe
Indefinitpronomen (z. B. wenige, ein paar, einige, manche,wenige, irgendwelche)
Personalpronomen 

Reflexivpronomen 

Präpositionalpronomen

Verb

Präsens 

Regelmäßige Verben, unregelmäßige Verben

Verben mit Präfix: trennbare Verben, untrennbare Verben 

Imperativ

Modalverben, ihre Haupbedeutungen sowie zum Ausdruck von Vermutungen, Distanzierung (können, sollen)
Verben mit Präpositionen
Partzip I 
Perfekt:

Regelmäßige Verben: einfache Verben, trennbare Verben, nicht trennbare, Verben auf –ieren

Unregelmäßige Verben: einfache Verben,  trennbare Verben, nicht trennbare Verben 

Präteritum:

sein, haben, werden  als Vollverb

Modalverben

Regelmäßige und unregelmäßige Verben als einfache, trennbare  und nicht trennbare Verben

Plusquamperfekt

In der Vergangenheit die Vorzeitigkeit angeben können: nachdem, seitdem 

Futur I 

Zum Ausdruck der Zukunft, einer Absicht, Ankündigung, Aufforderung, eines Versprechens

Konjunktiv II
Gegenwart  von haben, sein, werden, können, mögen 
würde + Infinitiv zum Ausdruck von Höflichkeit, Wunsch, Vorschlag, Auffoderung
Passiv

Präsens, Präteritum, Perfekt, Infinitiv Passiv (Präsens, Präteritum)

Syntax

Aussagesätze

Fragesätze

Imperativsätze

Die Satzklammer 
Stellung von Pronomen bei Verben mit zwei Ergänzungen.

Satzverbindungen mit und, oder, aber/doch, denn 

Indirekte Fragen 

Satzgefüge (Vorgestellt und Nachgestellt): 
Kausale Nebensätze  (z. B. weil, da, deshalb, deswegen, darum)
Konzessive Nebensätze (z. B. obwohl, trotzdem, dennoch)
Finale Nebensätze  (z. B. damit, um...zu)
Temporale  Nebensätze mit Angaben von Gleichzeitigkeit und Vorzeitigkeit bzw. Nachzeitigkeit: (z. B. wenn, als, seit(dem), nachdem, bevor)
Relativsätze 

Infinitiv mit zu
Uneingeleiteter Nebensatz mit Verb-Erstellung (z. B. Sollte er früher kommen, (so) informieren sie mich.)

Vergleichsatz (z. B. Er hat gute Leistungen (genau)so wie ich. / Je mehr, desto besser.) 
Irrealis

Satzbau

Zweiteilige Konnektoren (z. B. entweder-oder, nicht nur-sondern auch, sowohl-als auch, ect.)

ET KALBOS MOKĖJIMO LYGIS B2 / NIVEAU B2
Adjektiv

Komparation der Adjektive

Deklination der Adjektive

Partizipien als Adjektive

Adjektive mit Präpositionen

Wortbildung: Nominalisierte Formen, Suffixe, Präfixe, Komposita

Adverb

Modal (z. B. normalerweise, leider, vermutlich, glücklicherweise etc.)

Lokal (z. B. vorn-hinten, irgendwo-nirgendwo, rechts unten, überall etc.)

Temporal (z. B. gestern, damals, selten, dienstags etc.)
Direktional (z. B. her-hin, vorwärts-rückwärts, dorthin, geradeaus etc.)

Als Verbindung (z. B. deswegen, daher, sonst, stattdessen etc.)

Als Verstärkung (z. B. ganz, etwas, wirklich, einfach, recht etc.)
Artikel

Unbestimmte, bestimmte Artikel in allen Kasus

Nullartikel 

Negationsartikel in allen Kasus

Artikelwörter als Pronomen in allen Kasus
Nomen
Wortbildung: Nominalisierte Verbformen, Suffixe als Genusangabe, Präfixe, Komposita 

Pluralformen 

Deklination der Nomen. Genitiv bei Eigennanmen
Die n-Deklination 

Präpositionen 

Semantisch gegliedert: lokal, temporal, kausal, final, konditional, konzessiv, konsekutiv, modal, adversativ

Modalpartikeln (z. B. ja, denn, doch, eigentlich, halt/eben, mal, wohl)
Pronomen

Possessivartikel in allen Kasus

Demonstrativpronomen in allen Kasus (z. B. jener, derjenige, solche)
Indefinitpronomen (z. B. irgendein, irgendwelche, sämtliche, mehrer, irgendetwas, irgendwas)
Personalpronomen 

Reflexivpronomen 

Präpositionalpronomen

Verb

Präsens 

Regelmäßige Verben, unregelmäßige Verben

Verben mit Präfix: trennbare Verben, untrennbare Verben 

Imperativ

Modalverben: objektiver und subjektiver Gebrauch

Verben mit einfachem Infinitiv

Verben mit Präpositionen

Perfekt:

Gebrauch

Regelmäßige Verben: einfache Verben, trennbare Verben, nicht trennbare, Verben auf –ieren

Unregelmäßige Verben: einfache Verben,  trennbare Verben, nicht trennbare Verben 

Präteritum:

Gebrauch 

Regelmäßige und unregelmäßige Verben als einfache, trennbare  und nicht trennbare Verben

Plusquamperfekt

Gebrauch für Vorzeitigkeit und Nachzeitigkeit

Futur I 

Zum Ausdruck der Zukunft, einer Absicht, eines Versprechens

Futur II 

Konjunktiv II

Bedingung / Irrealis / Höflichkeit / Vermutung / indirekte Rede in Gegenwart 
Irrealis in Vergangenheit (nur rezeptiv)
Konjunktiv I

Gegenwart und Vergangenheit als indirekte Rede
Passiv

Präsens, Präteritum, Perfekt, Plusquamperfekt (nur rezeptiv), Infinitiv Passiv 

Zustandspassiv

Unpersönliches Passiv

Ersatzformen des Passivs

Syntax

Satzbau

Aussagesätze

Fragesätze, indirekte Fragesätze

Imperativsätze

Die Satzklammer 

Dativ-und Akkusativ-Ergänzungen im Mittelfeld (z. B. Sie hat ihm einen guten Ratschlag gegeben.)

Angaben im Mittelfeld: temporal-kausal-modal-lokal. (z. B. Die Frau musste gestern wegen ihrer akuten Schmerzen gründlich im Krankenhaus untersuchen lassen.)

Negation

Satzverbindungen 
Kausale Nebensätze:  weil, da, deshalb, deswegen, darum, daher,dennoch, nämlich, ect. 

Temporale  Nebensätze:  wenn, als, sooft, während, solange, seit(dem), nachdem, sobald, sofern,  bevor, ehe, als, vorher, gleich darauf, ect.
Finale Nebensätze:  damit, um...zu, dafür, dazu, ect.
Konditionale Nebensätze: wenn, falls, sofern, andernfalls...; Sollte...... , (so)...., ect.
Konzessive Nebensätze: obwohl, obschon, selbst wenn, auch wenn, zwar..., aber....., trotzdem, dennoch, ect.
Konsekutive Nebensätze: so... , dass...., sodass, folglich, infolgedessen, demnach, , ect.
Modale Nebensätze: indem, dadurch, ohne dass, ohne zu, wie, , ect.
Adversative Nebensätze: während, jedoch, dagegen, allerdings, zwar..., aber..., , ect.  

Alternative Nebensätze: statt dass, statt zu... , stattdessen, entweder..., oder..., , ect. 
Vergleichssätze: so..., wie..., als, als ob, je...., desto..., , ect.

Relativsätze 

Zweiteilige Konnektoren: entweder-oder, sowohl-als auch, zwar-aber, weder-noch ect.
Infinitiv mit zu und ohne zu
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